
Betroffenenvertreter im Stiftungsrat  
der Conterganstiftung für behinderte Menschen 

 

Die beiden ordentlichen Betroffenenvertreter: 
 

Bettina Ehrt 
  

Christian Stürmer 
 

Curd-Jürgens-Str.4 
81739 München 
Email: Bettina.Ehrt@web.de 

  

Weiherhagstr. 6 
73760 Ostfildern 
Telefon: 0172/7935325 
Email: law@stuermerweb.de 

 
Stellvertreter: 

Udo Herterich 

Maternusstr. 950996 Köln, Telefon 02205 - 83 541. Telefax 0221 – 790 76 00 76 

 

Conterganopferverbände: 

  

              

Contergannetzwerk Deutsch-
land e.V.  
Vorsitzender: Christian Stür-
mer 
Weiherhagstr. 6 
73760 Ostfildern 
Telefon: 0172/7935325 
Email: recht@contergannetz-
werk.de 

Interessenverband Conter-
gangeschädigter Nordrhein-
Westfalen e.V. Hilfswerk für 
vorgeburtlich Geschädigte 
Vorsitzender: Udo Herterich 
Maternusstr. 9, 50996 Köln, 
Telefon 02205 - 83 541. Tele-
fax 0221 – 790 76 00 76 

Internationale Thalidomid Alli-
anz                       Kampagnen - 

Sprecher Deutschland: Udo Her-
terich Maternusstr. 9, 50996 
Köln, Telefon 02205 - 83 541. 
Telefax 0221 – 790 76 00 76 

 

 

 

 

Conterganverband Mün-
chen 
Vorsitzende: Lilli Eben 
Cannabichstraße 1 
81543 München 
 

Conterganverband/Berlin 
Brandenburg e.V. 
Vorsitzende: Sigrid Kwella 
Machonstr. 34 
12105 Berlin 

Contergangeschädigte Hes-
sen eV, 1.Vorsitzender: Al-
fonso J. Fernandez Garcia 
2. Vorsitzende: Jutta Sattler 
-Geschäftsstelle-Mühlstraße 
18, 63579 Freigericht, Tele-
fon: 069-13822515, 

 

Gemeinsames Schreiben 

an die Abgeordneten des Deutschen 
Bundestages 



 

Sehr geehrte Damen und Herren Abgeordnete, 

sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Wir, die unterzeichnenden Betroffenenvertreter im Stiftungsrat der Con-
terganstiftung für behinderte Menschen und Conterganopferverbände 
fordern,  

gesetzliche Sicherheit, dass keinem Leistungsbezieher der 

Conterganstiftung für behinderte Menschen ein einmal zuge-

sprochenes Niveau von Leistungen der Conterganstiftung für 

behinderte Menschen aberkannt werden kann. 

 

Unter der ehemaligen Stiftungsvorsitzenden Marlene Rupprecht hat der Vorstand 

der Conterganstiftung ein Rechtsgutachten in Auftrag gegeben, welches es sich zur 

Aufgabe macht, genau festzustellen, unter welchen Bedingungen Leistungsbezie-

hern der Conterganstiftung Leistungen gekürzt oder gestrichen werden können.  

Das Gutachten wurde am 15.11.2018 erstellt und diente bereits als Grundlage für 

Prüfverfahren, um thalidomidgeschädigten Brasilianern sämtliche Stiftungsleistun-

gen zu streichen.  

Das Gutachten geht aber wohlgemerkt weiter: Es stellt vielmehr einen Leitfaden dar, 

wie, unter welchen Bedingungen und Argumenten, Leistungen ganz oder teilweise 

aberkannt werden können. Das betrifft Schadenspunkte, wie auch die Leistungen 

als solche (dem Grunde nach), ob Leistungen auch rückwirkend und unter welchen 

Bedingungen für die Zukunft streichbar sind und versteigt sich mit Hinweisen dahin-

gehend, dass bei Leistungsstreichungen, die Geschädigten  u.U. sogar zu den So-

zialkassen, bzw. auf die Wiederaufnahme einer Arbeit verwiesen werden könnten.  

Nach über 50 Jahren Leid der schwerstgeschädigten Leistungsbezieher der Con-

terganstiftung, nachdem mit § 23 Abs. 1 des Conterganstiftungserrichtungsgeset-

zes sämtliche Ansprüche der Geschädigten gegen die Schädigungsfirma Grünent-

hal, ihre Eigentümer und Angestellten zum Erlöschen gebracht und die Geschädig-

ten bis zum Jahr 2013 zu den Sozialkassen geschickt wurden, ist dies Erzeugen 

von Ängsten bei den Geschädigten mehr als komplett inakzeptabel. 

Die Geschädigten, die um die 60 Jahre alt sind, haben es verdient, ihren Lebens-

abend in Ruhe und Sicherheit verbringen zu können. 
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Von daher ist eine Verankerung im Gesetz, dass keinem Leistungsbezieher Leis-

tungen aberkannt werden können, angezeigt und wird von uns allen dringlichst ein-

gefordert. 

 

Gez. 

- Christian Stürmer, ordentliches Mitglied im Stiftungsrat der Conterganstif-

tung für behinderte Menschen (Betroffenenvertreter) 

- Bettina Ehrt. ordentliches Mitglied im Stiftungsrat der Conterganstiftung für 

behinderte Menschen (Betroffenenvertreterin) 

- Udo Herterich Mitglied im Stiftungsrat der Conterganstiftung für behinderte 

Menschen (stv. Betroffenenvertreter) 

- Contergannetzwerk Deutschland e.V. Vorsitzender: Christian Stürmer 

- Interessenverband Contergangeschädigter Nordrhein-Westfalen e.V., 

- Internationale Thalidomid Allianz, Kampagnen - Sprecher Deutschland: Udo Herte-

rich 

- Conterganverband Berlin/Brandenburg e.V. Vorsitzende Sigrid Kwella 

- Conterganverband München, Vorsitzende Lilli Eben 

- Contergangeschädigte Hessen eV, 1. Vorsitzender: Alfonso J. Fernandez 

Garcia; 2. Vorsitzende: Jutta Sattler 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


